Allgemeines bürgerliches Gesetzbuch

'''Allgemeines bürgerliches Gesetzbuch für die deutschen Erbländer''' (''den almene borgerlige lovbok for de tyske arveland'', senere bare kalt '''Allgemeines bürgerliches Gesetzbuch''') er privatrettslige lovkodifikasjon.
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 Historie 

Den ble kunngjort gjennom keiserlig patent den 1. juni 1811 og trådte ikraft 1. januar 1812. Lovboken behandler omfattende alle viktige privatrettslige spørsmål. Opprinnelig gjaldt den i alle de tyske arvelandene i monarkiet (Cisleithania), senere gjelder den i alle Østerrikes nåværende delstater. Den ble senest innført på 1920-tallet i Burgenland (som tidligere hadde tilhørt den ungarske del av Habsburg-riket).

<!-- Im Zuge zahlreicher Novellierungen und teilweiser Anschlusses in Österreich eingeführte französischen Code civil die älteste noch in Kraft stehende, von vernunftrechtlichen Gedanken geprägte Zivilrechtskodifikation.

 Einteilung des ABGB 

Anders als das deutsche Bürgerliche Gesetzbuch (BGB) ist es nicht nach dem moderneren Pandektensystem aufgebaut, sondern nach dem älteren Institutionensystem:

·  Einleitung: ''Von den bürgerlichen Gesetzen überhaupt'' (allgemeiner Teil)
·  1. Teil: ''Von dem Personenrechte'' (Personenrecht, Familienrecht)

·  2. Teil: ''Von dem Sachenrechte'' (Sachenrecht, Erbrecht und Schuldrecht)

·  3. Teil: ''Von den gemeinschaftlichen Bestimmungen der Personen- und Sachenrechte''
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Das ABGB begreift unter „Sachenrecht“ das Sachenrecht im heutigen Sinn, das Erbrecht und das Schuldrecht. Die österreichische Rechtswissenschaft sieht diese Einteilung als historisch an und lehrt das Zivilrecht dessenungeachtet nach dem Pandektensystem.

 Gesetzestext 

Den Gesetzestext zum ABGB (und zu allen anderen geltenden österreichischen Rechtsnormen) findet man im Rechtsinformationssystem (siehe Weblinks) des Bundeskanzleramtes.

Soweit die Bestimmungen noch in der Urfassung aus 1811 bestehen (etwa drei Viertel), gilt es, den historischen Sprachgebrauch bei der Interpretation zu beachten (z.&nbsp;B. „Genugtuung“ = Schadenersatz).

 Ausstrahlung 

Das ABGB wurde vielfach rezipiert, so z.&nbsp;B. in Sachsen (bis 1900) in Liechtenstein, der Türkei (die allerdings unter Atatürk das schweizerische Zivilgesetzbuch und Obligationenrecht übernahm), der Tschechoslowakei, Slowenien, Kroatien und Rumänien. -->

 Eksterne lenker 

·  [http://www.ris.bka.gv.at/auswahl/ Rechtsinformationssystem des österreichischen Bundeskanzleramtes]

·  [http://www.ris.bka.gv.at/bundesrecht/ Søketjeneste for føderal østerriksk lovgivning (Bundesrecht)]
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